
Unbekannte verwüsten
jede Nacht Baustelle
Von ARNDT FREDE

Brambauer. Gezielte Sabota-
ge oder Dumme-Jungen-Strei-
che? Unbekannte stören den
Ablauf der Tiefbauarbeiten an
d'"' P'idolfstraße zur Vorbr'
ihiiniig des Baus von 30 Nird-
rig-Energie-Häusern erhcb-
lieh.

\Vor in diesen Tagen Polier
Hans Heß von der Lüner Fir-
ma „Märkische Tiefbau" L..:-

Diese Baustelle ist Ziel vor
stören den Arbeitsablauf.

spricht, erkennt Sori^i'nfalten.
Seit dem 29. Juli stellen die
Arbeiter morgens vor einer
verwüsteten Baustelle. Re-
gelmäßige Einbruch r in die
Baucontainer sind da das ge-
iingste Übel. „Wir lassen so-
\\'ioso keine Wertgegenstände
iiber Nacht in den Contai-
nern", sagt Heß. Aber:
„Grundsätzlich werden alle
Stromkabel auseinanderge-
il.'.sen." Durch die so unter-

-indalierern. Die Zerstörungen
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brochene Stromversorgung
fallen die Grundwasserab-
senkungsanlage und die Pum-
pen aus. Außerdem werden
die Kupplungen in den Rohr-
leitungen gelöst. Die Folge:
Das Grundwasser steigt und
macht Arbeiten unmöglich.

Die Täter schlugen weiter
an einem Bagger zwei Schei-
ben ein und entwendeten von
einem Frontlader zwei
Scheinwerferkombinatio-
nen. Zudem werden regel-
mäßig Holzpfosten ausgeris-
sen, die Meßpunkte kenn-
zeichnen. „Allein das Neu-
einmessen und die Wieder-
herstellung der Baustelle ko-
sten Zeit und Geld", klagt
Hans Heß. Mittlerweile be-
trage allein der Sachschaden
rund 25 000 DM. Hinzu kom-
men die Arbeitslöhne, die die
Firma zahlen muß, ohne daß
notwendige Bauarbeiten aus-
î i-führt werden können.

Mittlerweile hat die Firma
Anzeige gegen Unbekannt er-
stattet. Wer Hinweise geben
kann, die zur Ergreifung der
Täter führen könnten, kann
sich an die Polizeiinspektion
Lünen, @0 23 06 / 76 50,
wenden.
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